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Erstes Vorständetreffen der unterfränkischen Landjugend für junge 
Führungskräfte in der Vereinsarbeit 
 

Am Donnerstag, den 16. März 2017 richtete der Bezirksverband Unterfranken der 
Bayerischen Jungbauernschaft unter dem aktuellen Jahresmotto „Mit Herz und Hand für’s 
Land“ erstmalig ein Vorständetreffen für die heimischen Untergliederungen aus. Alexander 
Kreier, stellvertretender Bezirksvorsitzender aus Dornheim, freute sich über die 19 
Landjugendlichen, die der Einladung in die Räumlichkeiten der Würzburger Geschäftsstelle 
folgten. „Wir wollen uns heute über eure und unsere Landjugendarbeit austauschen, neue 
Entwicklungen im Verband besprechen und aktuelle Fragen des Vereins- und 
Förderwesens behandeln“, hob er in seinen Begrüßungsworten hervor. 

Bei einer online-unterstützen Live-Umfrage zeigte sich, dass 50% der Anwesenden bereits 
länger als 5 Jahre in der Vorstandschaft der entsprechenden Untergliederung aktiv sind. 
„Diese Zahl bestätigt das hohe und nachhaltige Engagement unserer Mitglieder in den 
Vorstandschaften“, so Bezirkskassier und stellvertretender Landesvorsitzender Kevin 
Hendrix aus Nassach im Anschluss. 

Über die einzelnen Fördermöglichkeiten der überregionalen und kommunalen 
Jugendfördertöpfe informierte Bildungsreferent Lars Schupp die ehrenamtlichen 
Führungskräfte ausgiebig und stellte die einzelnen verbandsinternen 
Zuschussmöglichkeiten vor. Eines sollte nie vergessen werden: „Knackpunkt ist immer die 
frühzeitige Planung, da wir zum Teil einen Vorantrag über die entsprechende Fördersumme 
stellen müssen.“  

Zudem zeigte der Referent den Unterschied zwischen einem nicht eingetragenen und 
eingetragenen Verein auf. Ersterer wird als Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR) 
behandelt, alle Mitglieder haften hier für Vereinsschulden anteilig. Der eingetragene Verein 
dagegen haftet für Vereinsschulden nur mit dem vorhandenen Vereinsvermögen. Auch der 
Unterschied zwischen gemeinnützigen und nicht gemeinnützigen Verein wurde von ihm 

 



 

 

 

 

 

 

behandelt: „Spendenquittungen dürfen zum Beispiel nur bei anerkannter Gemeinnützigkeit 
durch das Finanzamt von euch ausgestellt werden.“ 

Alexander Kreier bedankte sich nach dem Austausch bei allen für den intensiven und 
lehrreichen Abend und lud für das nächste Vorständetreffen in 2018 ein. 

 

 
Die Bayerische Jungbauernschaft e.V. (BJB e.V.) ist Mitglied im Bayerischen Jugendring und 
im Bund der Deutschen Landjugend. Sie vertritt rund 18.000 Mitglieder und setzt sich als 
aktiver Jugendverband für Lebens- und Bleibeperspektiven junger Menschen in den 
ländlichen Räumen Bayerns ein. Mit unserer ehrenamtlichen außerschulischen 
Jugendarbeit tragen wir einen wichtigen Teil dazu bei. Aufgeschlossenheit, Authentizität 
und Menschlichkeit sind unsere Grundsätze.  
Der Bezirksverband Unterfranken vereinigt in 17 Untergliederungen insgesamt 1.300 
Jugendliche und junge Erwachsene. Nicht nur junge Landwirte und Landfrauen, Winzer und 
Gärtner können Mitglied bei der Bayerischen Jungbauernschaft werden. Alle jungen 
Menschen vom Land sind uns herzlich willkommen. Neben jugend- und agrarpolitischen 
Themen, steht die Persönlichkeitsbildung und Stärkung des Selbstbewusstseins unserer 
Mitglieder im Vordergrund.  
Unser Angebot umfasst agrarfachliche Lehrfahrten und Seminare, Sport, Kultur, Brauchtum 
sowie Bildungsangebote und Jugendbegegnungen im In- und Ausland. Viele 
Veranstaltungen finden im Seminarhaus der Bayerischen Jungbauernschaft am Fuße der 
Zugspitze in Grainau statt. Je nach Interesse können sich unsere Mitglieder im Arbeitskreis 
Jugend- und Gesellschaftspolitik (AK I) oder im Arbeitskreis Agrarpolitik (AK II) engagieren. 
 


